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KLÄRÜBERLAUF

EINSATZBEREICH
Klärüberläufe werden sowohl in der Mischwasser-
kanalisation in Durchlaufbecken als auch im 
Trennsystem in Regenklärbecken eingesetzt. Die 
bgu bietet verschiedene Varianten an. Die wichtigs-
ten Klärüberläufe werden in dieser Broschüre er-
klärt: gesteuerter KÜ (GF+GS) und starrer Typ (STB). 

Die Aufgabe der Klärüberläufe besteht in erster 
Linie darin, mechanisch geklärtes Misch- oder 
Regenwasser abzuleiten. Damit diese mechanische 
Klärung in ausreichender Weise gegeben ist, müssen
die in der DWA-A 166 genannten hydraulischen 
Randbedingungen im Becken eingehalten werden. 
Hierzu gehören u. a. die Begrenzung der Ober� ä-
chenbeschickung, der mittleren Längsströmungsge-
schwindigkeit und der Schwellenbeschickung.

Bei Bauwerken ohne Anlagen zur Wasserspiegel-
konstanthaltung und mit statischen Klärüberlauf-
schwellen werden diese Randbedingungen nur 
im Bemessungspunkt eingehalten. Das bedeutet, 
sobald der Durch� uss auf Grund eines steigenden 
Beckenwasserspiegels die Sollmenge übersteigt, 
reduziert sich die Klärwirkung des Beckens.

Dies kann durch den Einsatz einer Klärüberlauf-
Drossel verhindert werden, da diese den Durch� uss 
unabhängig vom Wasserspiegel im Becken nahezu 
konstant hält und somit eine optimale Klärwirkung 
des Beckens gewährleistet.

KÜ-GF

KÜ-STB

KÜ-GS



GESTEUERTER KLÄRÜBERLAUF, 
TYP: KÜ-GS
FUNKTIONSBESCHREIBUNG
Der KÜ-GS besteht aus einer �xen 
Wasserführungsrinne, einem beweglichen 
Verschlusskasten zur Bestimmung des Ablaufspalts, 
einem Steuerschwimmer und einer Steuerkurve.

Die Steuerung des Klärüberlaufs erfolgt über den 
Wasserstand im Becken rein mechanisch und somit 
fremdenergiefrei.

In der Grundstellung ist der über die gesamte 
Baulänge verlaufende Spalt zwischen der �xen 
Wasserführungsrinne und dem Verschlusskasten 
am größten. Sobald der Wasserspiegel die 
vorgegebene Höhe des KÜ erreicht hat, beginnt 
der Schwimmer mit Hilfe der Steuerkurve den Spalt 
zwischen dem Verschlusskasten und der Wasser-
führungsrinne zu verringern. Dadurch wird gewähr-
leistet, dass bei weiter steigendem Wasserspiegel 
der Ab�usswert konstant bleibt. Eine spätere Ände-
rung der Ab�ussmenge ist durch einen Austausch 
der Steuerkurve einfach realisierbar.

Da die Kante des nach oben offenen 
Verschlusskastens stets oberhalb der maximalen 
Stauhöhe liegt, können Unterdruckeffekte 
zuverlässig ausgeschlossen werden. So ist eine 
gleichmäßige Ableitung großer Wassermengen 
gewährleistet, die zusätzlich durch die konische 
Form der Wasserführungsrinne unterstützt wird.

Der über die ganze Baulänge (dies entspricht 
annähernd der Beckenbreite) verlaufende 
Ab�ussspalt sorgt für einen gleichmäßigen 
Wasserabzug über die gesamte Beckenbreite.

BESONDERE MERKMALE
 Nahezu konstanter Ab� uss unabhängig vom 
Beckenwasserspiegel sorgt für eine optimale 
Klärwirkung des Beckens und verhindert auch 
bei größeren Zulaufmengen die Remobilisation 
von Sedimenten

 Effektive Rückhaltung von Schwimmstoffen 
durch integrierte Tauchwand

 Wartungsarme und kostengünstige 
Konstruktion aus korrosionsbeständigem 
Edelstahl

 Hohe Betriebssicherheit und 
Funktionstüchtigkeit

 Vielseitige Anwendungsmöglichkeiten sowohl 
in Misch- als auch in Trennsystemen

 Selbsttätig, fremdenergiefrei arbeitendes 
System

 Nachträglich vor Ort verstellbare 
Soll-Ab� ussmenge durch Tausch der 
Steuerkurve

 Nachrüstung in bestehende Bauwerke ohne 
aufwendige Umbaumaßnahmen möglich

 Nachhaltig und umweltfreundlich durch die 
Optimierung der Klärwirkung von 
Regenwasserbehandlungsanlagen bzw. durch 
die Reduzierung des Schadstoffeintrags in das 
Gewässer

Funktion des gesteuerten Klärüberlaufs

Gesteuerter Klärüberlauf mit Auslauf zur Seiten-
wand



BESONDERE MERKMALE
 Nahezu konstanter Ab� uss unabhängig vom 
Beckenwasserspiegel sorgt für eine optimale 
Klärwirkung des Beckens und verhindert auch 
bei größeren Zulaufmengen die Remobilisation 
von Sedimenten

 Effektive Rückhaltung von Schwimmstoffen 
durch integrierte Tauchwand

 Wartungsarme und kostengünstige 
Konstruktion aus korrosionsbeständigem 
Edelstahl

 Hohe Betriebssicherheit und 
Funktionstüchtigkeit

 Vielseitige Anwendungsmöglichkeiten sowohl 
in Misch- als auch in Trennsystemen

 Selbsttätig, fremdenergiefrei arbeitendes 
System

 Nachträglich vor Ort verstellbare 
Soll-Ab� ussmenge durch Tausch der 
Steuerkurve

 Nachrüstung in bestehende Bauwerke ohne 
aufwendige Umbaumaßnahmen möglich

 Nachhaltig und umweltfreundlich durch die 
Optimierung der Klärwirkung von 
Regenwasserbehandlungsanlagen bzw. durch 
die Reduzierung des Schadstoffeintrags in das 
Gewässer

GESTEUERTER KLÄRÜBERLAUF, 
TYP: KÜ-GF
FUNKTIONSBESCHREIBUNG
Die Klärüberlauf-Drossel besteht im Wesentlichen 
aus einem Federblechstreifen und einem festen 
Rampenblech.

Zwischen diesen beiden Elementen entsteht ein 
Spalt, durch den das Wasser in die dahinter liegende 
Sammelrinne und den Entlastungskanal ab�ießt. 

Die Unterkante des Federblechs ist unterhalb der 
Oberkante des Rampenblechs angeordnet, sodass
bereits bei Entlastungsbeginn ein Tauchwandeffekt 
entsteht. Schwimmstoffe werden somit wirkungsvoll 
zurückgehalten.

Bei steigendem Wasserstand im Becken biegt sich 
das Federblech entsprechend dem steigenden 
Wasserdruck und verengt den Spalt zum 
Rampenblech. 

Durch die speziell abgestimmte geometrische 
Anordnung von Rampen- und Federblech wird 
der Spalt genau in dem Maß reduziert, dass 
unabhängig vom Wasserspiegel im Becken eine 
nahezu konstante Wassermenge durch die 
Klärüberlauf-Drossel ab�ießt.

BESONDERE MERKMALE
 Nahezu konstanter Ab� uss unabhängig vom 
Beckenwasserspiegel und dadurch optimale 
Klärwirkung des Beckens

 Effektive Rückhaltung von Schwimmstoffen 
durch integrierte Tauchwand

 Wartungsarme und kostengünstige 
Konstruktion aus korrosionsbeständigem
Edelstahl ohne Verschleißteile

 Hohe Betriebssicherheit und 
Funktionstüchtigkeit

 Vielseitige Anwendungsmöglichkeiten sowohl 
in Misch- als auch in Trennsystemen

 Selbsttätig, fremdenergiefrei arbeitendes 
System

 Nachträglich vor Ort verstellbare 
Soll-Ab� ussmenge (+/- 10 % ohne Austausch 
von Teilen)

 Kompaktes, modulares System mit geringem 
Platzbedarf zur ef� zienten Nutzung des zur 
Verfügung stehenden Raumvolumens

 Nachhaltig und umweltfreundlich durch die 
Optimierung der Klärwirkung von 
Regenwasserbehandlungsanlagen bzw. durch 
die Reduzierung des Schadstoffeintrags in das 
Gewässer

Funktion der Klärüberlauf-Drossel
Klärüberlauf-Drossel an gerader Wand
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STARRER KLÄRÜBERLAUF, 
TYP: KÜ-STB
FUNKTIONSBESCHREIBUNG
Um Becken mit niedrigen Ab�ussmengen oder 
Einstauhöhen zu ertüchtigen, kann die Verwen-
dung eines starren Klärüberlaufs (KÜ-STB) mit 
festen Schlitzen eine sinnvolle Alternative für eine 
Drosselung der Klärlaufmenge sein. Dieser wird 
über höhenverstellbare Blenden auf einen festen 
Betriebspunkt eingestellt. Der starre Klärüberlauf 
kann jederzeit durch wenige Handgriffe angepasst 
werden.

Durch seine einfache Konstruktionsweise kann der 
KÜ-STB in diversen Varianten ausgeführt werden. 
Er kann beispielsweise direkt an der Betonschwelle 
montiert oder in einen Edelstahltrog integriert 
werden.

Bei sehr kleinen Ab�ussmengen oder einer direkten 
Anströmung der Schlitze sollte zu deren Schutz 
zusätzlich eine Tauchwand vorgelagert werden.

Im Vergleich zu anderen Klärüberlaufvarianten ist es 
möglich, den KÜ-GS / KÜ-STB ohne größere bauliche 
Maßnahmen in bestehende Becken zu integrieren. 
Es muss lediglich eine Anschlussmöglichkeit an den 
vorhandenen Entlastungskanal geschaffen werden. 
Hierbei kann der Auslauf der Wasserführungsrinne 
an einer der Seitenwände oder an der Rückwand 
realisiert werden. Starrer Klärüberlauf mit einstellbaren Blenden und 

Tauchwand an der Schwelle

Innenansicht starrer Klärüberlauftrog

BESONDERE MERKMALE
 Kostengünstige Konstruktion aus 
korrosionsbeständigem Edelstahl

 Einfach verstellbare Blenden

 Nachrüstung in bestehende Bauwerke ohne 
aufwendige Umbaumaßnahmen möglich

Starrer Klärüberlauf im Betrieb


